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50plus GmbH Salzburg organisiert Präsentation 
innovativer SeniorInnen-Technologien im Europäischen Parlament  

 
Am 12. November 2013 hat die Salzburger 50plus GmbH im Rahmen einer hochrangigen EU-Konferenz zwei ihrer Forschungsprojekte für innovative SeniorInnen-
Technologien im Europäischen Parlament in Brüssel vorgestellt. Im Mittelpunkt der Konferenz standen Problemlösungen und Dienstleistungen für den erleichterten 
Lebensalltag von älteren Menschen. Gastgeber war der Sozialsprecher der ÖVP-Fraktion im EU-Parlament Heinz K. Becker. 
 
Zwei innovative Projekte, bei denen die Salzburger 50plus GmbH als Partner beteiligt ist, wurden von den Projektkoordinatoren Christopher Mayer und Martin Morandell des 
AIT - Austrian Institute of Technology präsentiert:  
• "AALuis", das ermöglicht verschiedene Informations- und Serviceprogramme auf vertrauten Endgeräten wie Handy, Laptop oder Fernseher zu nutzen, und 
• „RelaxedCare“, das permanent Informationen über den Zustand einer zu pflegenden Person liefert, Freizeit und Mobilität von pflegenden Angehörigen werden so erleichtert.  
Beide Projekte wurden als Best-Practice-Beispiele für den konkreten Einsatz digitaler Technologien für ein aktives und selbstbestimmtes Leben im Alter vorgestellt.  
Die 50plus GmbH Salzburg wurde vertreten durch Julia Unger und Frauke Lettmann, die die EU-Projekte der 50plus GmbH betreuen. 
 
In der hochrangig besetzten Debatte mit EU-Kommissarin Neelie Kroes - verantwortlich für die Steuerung der EU-weiten „Digitalen Agenda“ - EU-Mandatar und ÖVP-
Sozialreferent Heinz K. Becker sowie Bundesrat Josef Saller wurde die Bedeutung sozialer Integration und konkreter Umsetzungsmaßnahmen unterstrichen: Forschung, 
Entwicklung und Innovation sollten hier weiter vorangetrieben werden. Die EU-Kommissarin betonte das Recht auf volle Nutzung der digitalen Technologie im Sinne einer 
aktiven Teilhabe an der Gesellschaft für alle UnionsbürgerInnen.  
Die „50plus GmbH Salzburg“ strebt mit ihrer Arbeit an, Wünsche, Anliegen und Notwendigkeiten für Menschen ab der Lebensmitte fundiert zu erheben, die Ergebnisse in 
Forschung und Entwicklung einfließen zu lassen und die entstandenen Möglichkeiten der Generation 50plus näher zu bringen. Die Projekte AALuis und RelaxedCare werden 
im Rahmen des EU-Forschungs- und Entwicklungsprogramms für innovative Produkte und Dienstleistungen für ältere Menschen Ambient Assisted Living Joint Programme AAL 
JP durch die Europäische Kommission, das Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie und das Programm benefit der Österreichischen 
Forschungsförderungsgesellschaft FFG gefördert. 
 

Weiterführende Informationen: 
http://www.50plusgmbh.com/eu-forschungsprojekte           www.relaxedcare.eu     www.aaluis.eu       www.aal-europe.eu  
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